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Informationstafel für den Palmberg in Ratzeburg 
 
Zielsetzung:  
Darstellung der verschiedenen historischen Bauten, kulturellen und kirchlichen 
Einrichtungen sowie von Unterkunftsmöglichkeiten im Zentrum der Dom Insel als 
erste Anlaufstelle für Besucher und Gäste der Stadt Ratzeburg in diesem Bereich.  
 
 
 
 Beschlussvorschlag:  
 
Der AWTS  beschließt, die Anregung des Pastoralkolleges aus d em Jahre 2008 
wieder aufzugreifen und zu prüfen, mit welchem fina nziellen Aufwand, 
möglichst unter Beteiligung  anderer Förderer, eine sinnvolle Beschilderung 
erreicht werden könnte.                                        
 
 
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Gerhard Thuns am 10.02.2014 
Bürgermeister Voß am 11.02.2014 
 

 
Sachverhalt:  
Das Pastoralkolleg der damals noch Nordelbisch Evangelisch-Lutherischen Kirche, 
vertreten durch den Rektor, Herrn Dr. Martin Vetter, hatte im Jahre 2008 eine 
Beschilderung des Ratzeburger Domhofes auf dem Palmberg angeregt und dies 
damit begründet, dass für auswertige Gäste die Dom Insel der herausragende Ort in 
der Stadt Ratzeburg sei. Bereits am Ortseingang würden Schilder auf das hier 
gelegene Kreismuseum, das A. Paul Weber Museum und den Ratzeburger Dom 
hinweisen. Besucher hätten es dann allerdings schwer, sich auf der Dom Insel zu 
orientieren, weil eine geeignete Schautafel zu den öffentlichen Einrichtungen und 
Wegen fehlt. In diesem Zusammenhang wurden auch noch genannt: Haus 
Mecklenburg, CVJM-Freizeit- und Segelzentrum, Gästehaus Domkloster, 
Pastoralkolleg. Predigerseminar, Luther-Akademie und Paramentenwerkstatt 
genannt. 
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Dem AWTS wurde in seiner Sitzung am 17.11.2008 darüber berichtet. Die 
Verwaltung sollte zunächst die Kosten ermitteln und die Finanzierung klären. Dem 
Antragsteller sollte in einer Zwischennachricht, die auch so mit Schreiben vom 
19.11.2008 erfolgt ist, eine positive Resonanz im AWTS mitgeteilt werden. 
Vorsorglich war auf die nicht gesicherte Finanzierung hinzuweisen und mit der 
Domkirchengemeinde sollte eine Abstimmung erfolgen. 
 
Da die Stadt Ratzeburg zu dieser Zeit gem. Beschlusslage im AWTS die Einführung 
eines neuen Tourismusbeschilderungssystems plante, sollte zunächst die Förderung 
durch Landesmittel abgewartet und danach die Einbindung in das dann vorhandene 
flächendeckende Netzwerk werden. 
 
Die Einführung eines flächendeckende Tourismusbeschilderungssystems wurde 
dann durch eine neue  Beschlusslage im AWTS (23.08.2010, TOP 7 und 23.08.2011, 
TOP 8) nicht umgesetzt. 
 
Die seinerzeit mit der Planung beauftragte Firma eckedesign (nach eigener 
Darstellung: Interdisziplinäres Team von Informationsgestaltern, Produktdesignern, 
Ausstellungsarchitekten, Textern, Mediengestaltern und Projektmanagern mit Büros 
in Berlin und Potsdam) hatte eine Grobskizze erarbeitet, und für den fertigen 
Planungsentwurf mit Datum vom 05.03.2009 ein Angebot über 2.567,50 € zuzüglich 
7 % MwSt. vorgelegt. Für die Fertigung und das Aufstellen des Schildes waren 
weitere 10.000 € geschätzt worden. Aktuell werden die Gesamtkosten auf ca.15.000 
€ geschätzt. 
 
Die Grobsizze der Firma eckedesign und ein vom Pastoralkolleg vorgelegter Entwurf 
sind als Anlage zu dieser Vorlage beigefügt 
 
Die Maßnahme könnte im Rahmen des Städtebauförderungsprogrammes 
„Städtebaulicher Denkmalschutz“ (siehe Vorlage zum Planungs-, Bau- und 
Umweltausschuss am 17.2.2014) oder möglicherweise auch in der Förderperiode 
2014-2020 der AktivRegion Herzogtum Lauenburg-Nord e.V. angemeldet werden, 
wobei Fördermittel in beiden Programmen – wenn überhaupt – nicht vor 2015 
generiert werden könnten..  
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende 
Auswirkungen auf den Wirtschaftsplan: Ca. 15.000 € Gesamtkosten. Diese stehen im 
Wirtschaftsplan z.z. nicht zur Verfügung.  
 
 
Anlagenverzeichnis:  Grobskizze eckedesign und Entwurf Pastoralkolleg. 
 
 
 
 
mitgezeichnet haben: entfällt. 
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